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Unser neues GesichtImmer in Bewegung
Vor kurzem haben wir unsere neuen In-
ternetseiten ins Netz gestellt. Wer stehen 
bleibt, gerät leicht in Rückstand. Wir hal-
ten Transparenz für einen wesentlichen 
Bestandteil unserer Arbeit und haben im-
mer viel dafür getan, das Geschehen in und um Wellenbre-

cher und um die Jugendhilfe allgemein nach außen zu tragen. In 

diesem Sinne haben wir unser Erscheinungsbild renoviert und 

hoffen, Sie damit zu motivieren, noch mehr Informationen über 

unsere Arbeitsschwerpunkte aufzunehmen. Berichte über unsere 

Arbeit und die Grundsätze, auf denen sie basiert, sind nicht nur 

sinnvoll als Werbung für unsere Einrichtung. Sie dienen gleicher-

maßen als Antwort auf das legitime Interesse der Öffentlichkeit 

an der Tätigkeit eines gemeinnützigen Trägers. Wir haben daher 

unsere Öffentlichkeitsarbeit seit jeher als integralen Bestandteil 

unserer Aktivitäten gesehen und wertgeschätzt. Mit unserem ak-

tuellen Auftritt tragen wir auch den Entwicklungen des Internets 

und der Geräte, mit denen Benutzer unsere Seiten betrachten, 

Rechnung.

QR-Code
Schon mal gesehen?

Immer mehr �nden sich davon in Zeitschriften, Werbe�y-

ern, auf Visitenkarten, als Aufkleber auf Autos, Türen usw. 

QR-Codes sind einfache, quadratische Gra�ken, zweifarbig 

schwarz-weiß oder mit anderen Kontrastfarben, die 

gedruckt oder auf Monitoren dargestellt werden, ähnlich 

den auf vielen Produktverpackungen be�ndlichen Strich-

codes. 

Für fast alle Smartphones oder Handys gibt es  - meist 

kostenlose - Progrämmchen (Apps), mit denen diese Codes 

ausgelesen werden können. Interessant ist dabei, dass es 

sich bei dem Inhalt nicht nur um reine Textinformationen 

handeln muss, sondern beispielsweise auch um Filme, 

Interviews, Links auf Internetseiten, PDF-Dateien oder um 

Kontaktinformationen (VCF) usw., die auf dem Smartphone 

sofort angesehen oder angehört werden können. 

Auch wir setzen QR-Codes seit kurzem ein, um Sie neugierig 

auf zusätzliche Inhaltsangebote zu machen und unserem 

Magazin einen zusätzlichen Nutzen zu verleihen. Probieren 

Sie´s einfach aus.

Spende für Gewalt- 

präventionstraining

Alsdorf, 22. Februar 2012 – Der Rotaract Club (RAC) Aachen 

überreicht dem Schulleiter der Gustav-Heinemann-Gesamt
-

schule Alsdorf einen Spendenscheck in Höhe von 1.500 Euro 

für die Durchführung eines Gewaltpräventionstrainings für 

Schüler.

Im Rahmen der alljährlichen Weihnachtsmarktaktion am 11. 

Dezember 2011 wurden gespendete Produkte aus dem 

Aachener Raum für einen guten Zweck verkauft. D
abei 

handelte es sich um Produkte von Kronenbrot, Lindt, 

Zentis und vom Weindepot Schmitz, die am Ende des 

Aktionstages eine Spendensumme von 1.500 Euro 

erzielten. Die Organisation Wellenbrecher e.V., die 

sich seit 1993 als anerkannter Träger der fre
ien 

Jugendhilfe mit der Planung und Durchführung von 

Hilfsmaßnahmen für Kinder, Jugendliche und 

deren Familien befasst, wird dieses Projekt an der 

Gustav-Heinemann-Gesamtschule gestalten.

www.wellenbrecher.de

Hinter den KulissenMit zunehmendem Umfang der Projektarbeiten ergeben 
sich natürlich auch erhöhte Anforderungen an die damit 
verbundenen Verwaltungsaufgaben. Um die Verwaltung 
dennoch überschaubar und ef�zient zu gestalten, müssen 
Arbeitsteilungen, Koordinierungs- und Controllingfunkti-
onen installiert und sinnvolle Standardisierungen geschaf-
fen werden. Solche und andere Themen waren Gegenstand 
einer Tagung sämtlicher VerwaltungsmitarbeiterInnen von 
Wellenbrecher am 21.3.2012.
Oft wird übersehen, dass eine möglichst geräuschlos 
funktionierende Verwaltung die Voraussetzung für weit-
gehend ungestörte Projektarbeit darstellt und damit ei-
nen nicht unerheblichen Beitrag zum Gesamterfolg lei-
stet. Für die nächste Ausgabe planen wir daher, den Be-
reich der Verwaltungsarbeiten näher vorzustellen, um 
diesen Aspekt unserer Einrichtung einmal entsprechend           
zu würdigen.

Erlebnispädagogische Seminare 

für Mütter mit Töchtern (ab 12 J.)

Naturhochseilgarten 

Riesenbeck-Birgte

Wissen Sie, wie mutig Ihre Tochter ist? Können Sie sich vor- stellen, dass Sie 

oder Ihr Kind 10 oder 18 Meter hoch klettern, um anschließend über dünne Stahlseile zu 

balancieren? Weiß Ihre Tochter, dass auch Sie manchmal ein bisschen Angst verspüren, 

Sie gemeinsam aber ein starkes Team bilden und sich gegenseitig helfen können? 

Schrittweise erfahren sich die Teilnehmerinnen neu, testen und erweitern ihre Grenzen, 

erlangen mehr Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten und entwickeln gemeinsam ungeahnte 

Kräfte.

Seminar-Nr. FO 06-12 

Coole Mädchen und mutige Mütter 

12. Mai + 13. Mai 2012

Leitung:	 Heike Schöpper, N.N.	

Ort: Naturhochseilgarten | Zeit: 1. Tag 10-19 Uhr, 2. Tag 10-15 Uhr

Kosten: 44 EUR (Elternteil); 34 EUR (Kind); inkl. 2 x Mittagsbu�et

Anmeldung unter: www.der-naturhochseilgarten.de/bildungswerkstatt.html

Immer  

aktuelle  

Infos unter  

www.wellen-

brecher.de

Schon jetzt 

vormerken!

Nächste Ausgabe

erscheint im 

Juli 2012.

RAC Aachen Martina Frost (3. v. l.) und RAC Aachen Marco Jansen (2. v.l) übergeben dem 

Schulleiter Volker Klüppel (4. v.l.) sowie dem Didaktischen Leiter Martin May (1. v.l.), dem 

Vertreter der Schulp�egschaft Dr. Günther Seifert (6. v.l.) und dem Leiter des Fachbereichs 

Gewaltprävention Wellenbrecher e.V. Lars Mechler (5. v.l) den Spendenscheck.


